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3. T. Lüthi / SWI / 230

Anstrengendes Wochenende für Philipp Öttl in Sepang

3. Thomas Lüthi / SWI / Kalex / 2.68

21. Philipp Öttl / GER / KTM / 50.54

Ergebnisse:

1. Brad Binder / RSA / KTM / 38´07.84

2. Alex Marquez / SPA / Kalex / 0.75

Der vorletzte Motorrad Weltmeisterschafts Lauf der Saison fand am Wochenende in Malaysia statt. 
Die Strecke von Sepang liegt 50 Kilometer von Kuala Lumpur entfernt und ist mit 5.5 Kilometern die 
längste im Kalender. Seit 1999 wird dort ein WM Lauf ausgetragen und durch die Hitze und hohe 
Luftfeuchtigkeit ist er für die Fahrer besonders anstrengend. Für Philipp Öttl und sein Team Red Bull 
KTM Tech3 war es von Beginn an schwierig eine passende Abstimmung für die anspruchsvolle 
Strecke zu finden. Es dauerte bis zum Zeittraining bis er besser mit dem Fahrverhalten bei den 
heißen Temperaturen klar kam. Zwar Qualifizierte er sich nur für den 29. Startplatz, doch konnte er 
den Rückstand erstmals deutlich verringern. Den positiven Trend setzte er im Warm Up am Sonntag 
morgen fort. Philipp hatte einen guten Rennstart und machte beim Anbremsen der ersten Kurve 
einige Positionen gut. Doch dann wurde er angerempelt und kam von der Linie ab. Dabei rutschte er 
an die 32. Stelle zurück. Bis Rennmitte machte der 23-jährige bereits acht Ränge gut. Fünf Runden 
vor Schluss verbesserte er sich auf den 21. Platz. Diesen brachte er nach 38 Minuten Renndistanz 
auch ins Ziel. Auch wenn er im Rennen fahrtechnisch sich weiter verbesserte, konnte er mit der 
Platzierung nicht zufrieden sein. Gleich nach dem Rennen wurden die Frachtkisten für die Rückkehr 
nach Europa gepackt. Nach einer Woche Pause geht es Mitte November zum Saison Finale nach 
Valencia. Es wird Philipps 120. Rennen in der Motorrad Weltmeisterschaft sein. 

Philipp Öttl zum Wochenende in Sepang:

„Es war ein sehr schwieriges Wochenende. Ich habe jedes Training gepusht und den Rückstand 
immer weiter reduziert. Das Rennen war Aufgrund der Hitze für alle sehr anstrengend, aber ich kam 
immer besser mit dem Fahrverhalten zurecht und konnte auch zu Rennende gute Zeiten fahren. Nun 
freue ich mich nach den drei Überseerennen auf eine Woche zuhause. In Valencia will ich nochmals 
ein gutes Rennen zeigen.“
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